[bookmark: _Toc14256340][bookmark: _Toc493851067]Formblatt Übernahmestelle (Los 1): Verbindliche Angaben zu der Übernahmestelle, die für die Leistungserbringung genutzt werden soll, mit Eigenerklärungen zur tatsächlichen Eignung und rechtlichen Zulässigkeit der angegebenen Anlage für die Leistungen und Aufgaben, die nach den Vergabeunterlagen hinsichtlich der Übernahme zu erbringen bzw. zu erfüllen sind, sowie mit Eigenerklärung zur Anlagenverfügbarkeit

Name des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft

___________________________________________________________

___________________________________________________________

Anschrift der vorgesehenen Übernahmestelle:
	Betreiber der Übernahmestelle (falls abweichend zum Bieter): 

	

	Anschrift:

	Straße
	Haus-Nr.
	PLZ
	Ort

	
	
	
	



Eigenerklärung zur tatsächlichen Eignung und rechtlichen Zulässigkeit der vorbezeichneten Anlage(n) für die Leistungen und Aufgaben, die nach den Ausschreibungsunterlagen zu erbringen bzw. zu erfüllen sind: 
Hiermit wird erklärt, dass die oben genannte(n) Anlage(n) tatsächlich dafür geeignet und rechtlich dafür zugelassen ist / sind, die Leistungen und Aufgaben zu erbringen bzw. zu erfüllen, die nach den Ausschreibungsunterlagen zu erbringen bzw. zu erfüllen sind. 

Eigenerklärung zur Anlagenverfügbarkeit: 
Hiermit wird ferner erklärt, dass die oben genannte(n) Anlage(n) für die vorgesehenen Leistungen und Aufgaben genutzt werden kann / können, und dass sie während der gesamten Vertragslaufzeit für die vorgesehenen Leistungen und Aufgaben genutzt werden kann.



[bookmark: _Toc14256344]Eigenerklärung zur Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich Umwelthaftpflichtversicherung


Hinweis:
Der Vordruck ist von jedem Bieter und bei Bietergemeinschaften von jedem Mitglied auszufüllen. Der Vordruck ist im Bedarfsfall zu vervielfältigen.


Name des Bieters bzw. des Mitglieds der Bietergemeinschaft

___________________________________________________________

___________________________________________________________



Ich erkläre/Wir erklären, 

bezüglich der geschuldeten Leistungen vor Leistungsbeginn eine Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich Umwelthaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von jeweils mindestens 5 Mio. € je Schadensfall für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, jährlich zweifach maximiert, abzuschließen (falls nicht bereits abgeschlossen), diese während der gesamten Laufzeit des Vertrages aufrecht zu erhalten und dem Auftraggeber diese bis spätestens 7 Werktage nach Zuschlagserteilung nachzuweisen. Die Versicherungen müssen auch solche Schäden abdecken, die erst nach Ablauf der Vertragsdauer offenbar werden. Die Haftpflichtversicherung muss bei Einsatz von Nachunternehmern auch Schäden aus Auswahlverschulden decken.
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